
Zweiter Stock

Putzwaaren.
Braune garnirte Turban«, werth tl.oo und t 1.25. Heute Dy Cts.
Spitzen .Merry Widow" Sailor«, nicht garnirt, werth t 1.50. Heute YS

Cents.
SVO neu« Muster vvn Rosenkränzen.

Blumen, alle Sorten und Farben. Diese Partie umfaßt ein» von jeder
Sorte und irgend etwas, an das Sie denken können. Sie werden gewiß etwas
passende» fllr den Hut finden und zu einem geringeren Preis, al» die Putzmach-
erin dafür bezahlen muß. Sehet sie. während da» Assortiment noch vollständig

ist. Von 25 Cent» bis 52,50 da« Stllck.

Flllgel, neue Linie, werth 25 Cent«, sllr l» Cents.
Flügel, werth 50 Cents, fllr 25 Cents.
Blumen, neu, das Bllfchel, 10 Cents.

0

Reuer Laden,

I. H. Ludwig. 319 Lackawanna Ave.

Äie find vor Schmerzen und Zettverlust ge.
IjU llchert, wenn Sie bei Rheumalt-mu«, Neu« '
is? ralgl«, «ich«, <yu«,schung-n, Verrenkungen,

»«eifheit der Muskeln, Erkältungen u. s. w.

Körperthcile, Abends tüchtig

In allen deutschen Apotheken. SS und SO Cents.
Man achte auk die Anker Schutzmarke.

?. «O. » co. /*
Zllk«»rl Ztr., n-v?«r^.

Sinltys^

?Vierzig Jahre von Q«alität

Verkäufe«."

Mai Verlaus Vau

Prachtvollen
Ilntermuslius.

Die häusliche Unterkleider, welche bet

wen von den leitenden amerikanischen
Fabrikanten, seine, srische, Gewänder
angefertigt sllr uns in dem geforderten
Weg aus Materialien von besserem Cha-
rakttt. Die importirte ein

Raffungen in Spitzen und Bändern,
direkt von Pari». Der Umsang der
unten repräsentirten Qualitäten sind
intrinsiv die besten Werthe, die wir je
ofsinrten:

tl.vv sllr N.50 Qualität?Cambric
Unterrock mit Vawn Falten und einge-
säumte» Aufschllrzungen.

Il.bO sllr 52.00 Qualität-Cambric
Unterrock mit Volants besetzt.

t1.85 sllr <2.50 Qualität?Cambric
Unterrock mit Spitzenbesatz.

12.2 K sllr <3.<x) Qualität?Stickerei
Volant« Unterröcke.

4Zc sllr Loc Damen Um-

ist?«» beste seiner Sorte «präsent
tirt den vollsten Werth, sei e» nun ein
2b Cent« Korsettllberzug ober ein tzls
Stllck oon zarter Pariser Vingerie.

und SI2

Lackuwanna Avenue.

Garten Geräthe
I. J?Sui«k,

St» Lackawanna Avenue.

Annoucirt im .Wochenblatt.'

Stadt und County.

Eine regelmäßige Versammlung
der Schiller Loge von Freimaurern fin-
det nächsten Montag Abend statt.

Mayor Dimmick hat angekllndigt,
daß er am Sonntag Ballspiele erlauben
wird, wenn kein Eintritt verlangt wird
und die Spieler sich ruhig betragen.

Prof. I. C. Taylor ist Dienstag
zum sechsten Mal als Superintendent
der Schulen vom County erwählt wor-
den. E« besanden sich vier Kandidaten
im Feld.

Da man am Samstag zwei Fällevon Scharlachfieber in Dalton entdeckte,
so ist eine allgemeine Quarantäne sllr
zehn Tage erklärt worden, um ein Um-
sichgreifen der «rankheit zu verhindern.

Im letzten Monat gab es hier
3SO Verhaftungen und t1.K51.90 wur-
den als Strafen koUektirt, gegen 418
Verhaftungen und tz2.48.50 an Straf-
geldern fllr den gleichen Monat de«
Vorjahres.

Herr Ludwig Falk, Präsident de«
Scianton Liederkranz, ist verflossene
Woche von seiner Gemahlin mit einem

munteren Tächterlein beschenkt worden.
Eigentlich hätte e» diesmal ein strammer
Junge sein sollen, mit einer tllchtigen
Baßstimme, damit der Herr Papa einen
wllrdigen Nachfolger erhalten hätte.

Bei Wyoming Avenue anfangend
und sich bi« zur neuen Lackawanna
Bahnstation an der oberen Lackawanna
Avenue erstreckend, ist da» Grundeigen-
thum zwischen Lackawanna Avenue und
Spruce Straße von den städtischen
Assessoren um ein beträchtliche« höher
abgeschätzt worden und die Besitzer wer-
den in Zukunft höhere Steuern bezah-
len müssen.

Herren F. Ad. Richter <d Co., den
Fabrikanten de« ?Anker Pain Expeller",
wurden aus internationalen Ausstellun-
gen nicht weniger als 39 PreiS-Medail-
len zuerkannt. Wie sehr wird dadurch
da« Vertrauen zu diesem weltberühmten
Heilmittel erhöht! Gegen RheumatiS-

,en giebt e» in der That nichts Bessere».
Nur 25 und so Cent«.

Harry G. DeHavcn, ein junger
Chef, dem W. C. Barkel! von Taylor
Avenue ein Unterkommen gegeben, er.
wie« sich al« ein recht undankbarer Bur-
sche, denn er bestahl denselben um eine

solid goldene Kette im Werthe von 520
und ein Locket und Kette im Werth von
t 4», welche Artikel er sllr t20 versetzte.
DeHaven gestand Donnerstag im Poli-
zeigericht sein Vergehen ein und wurde
dann dem Gefängniß llbeiwiesen.

SM" Unterricht im Klavierspiel er-
theilt unter gllnstigen Bedingungen
Fräulein Emma Frev. 519 Pine Str.

Es verlautet wieder gerüchtsweise,
daß auf dem Füller Eigenthum an der
Ecke von Lackawanna und Adam» Ave-
nue» ein große» moderne« Hotel errich»
tet werden soll.

Nächste Woche wird der Staat«,
consent der .Ell»' hier stattfinden und
man erwartet etwa S.IXXI Besucher zu

> demselben. Eine große Parade wird
eine» der Ereignisse de« Couvente»
sein.

r Da« Gericht bewilligte am Freitag
> einen permanenten EinhaltSbesehl gegen

- Willard Swallow von Siid Abington
> Township, um ihn zu verhindern, die

Wasserzusuhr der Scranton Ga» uud
Wasser Kompanie zu verunreinigen.

Prof. George Howell von der
Westseite wurde Dienstag Abend von
der Schulbehörde al» Superintendent
der städtischen Schulen fiir drei Jahre
erwählt, mit einem jährlichen Salair
von t 4iXXI. Der gegenwärtige Super,
iulendent Phillips erhielt 7 und Howell
lb Stimmen.

Bei der Freitag abgehaltenen Ver-
sammlung der Armenbehörde ergab e«
sich zum ersten Mai in langen Jahren,
daß sich Niemand einstellte, um finan-
ziellen Beistand zu erbeten. Der wirk-

liche Grund ist nicht, daß wir so Pro-
speriren, sondern einfach der, daß man

nicht erwartete, daß sich die Behörde so
sriih im Monat versammeln würde.

Die Scranton Ga» und Wasser
Companie soll in nächster Zukunft einen
Rivalen in der Ga»>ieferung erhalten,
denn eine Anzahl Kapitalisten wollen
den Freibrief der Confumer» Ga« Com-
panie Übernehmen und hier ein passendes
Werk errichten lassen. Den Vortheil
hätten dann die Bürger, denn die neue
Companie würde unzweifelhaft da» Ga»
noch billiger liefern, al» wir e» jetzt er-

halten.
Da in der letzten Woche eine grö-

ßere Anzahl von Scharlachfieber Er-
krankungen angemeldet worden sind, so
nimmt da» Buieau der Gesundheit eine
strenge Quarantäne in Aussicht, um
eine Verbreitung der Krankheit zu ver-
hindern. ES ist weiter keine Gefahr
vorhanden, daß eine Epidemie entsteht,
wenn man etwas Borsicht gebraucht,
aber viele Leute sind sehr nachlässig und

sehen keine Gefahr, bis e« zu spät ist.
Am nächsten Sonntag Nachmittag

wird der Scranton Liederkranz wieder
eine» seiner populären Pinochle Turnie-
re abhalten, zu welchem auch Freunde
eingeführt werden können. Die jähr-
liche Exkursion de« Verein« findet am
7. Juli nach Moosic Lake statt und ist
da» für den Zweck ernannte Comite be-
reit» mit den Vorbereitungui dafür be-
schäftigt. Wie letzte» Jahr, werden die
Stadträthe am gleichen Tag dort einen
Ausflug abhalten. Im Lause der näch-
sten Wochen wird der Verein auch einen
,Clam Bake" für die Mitglieder arran-
giren, dessen Datum später bekannt ge-
macht wird.

Drei kleine Kinder spielten Sam-
stag Abend an Penn Avenue mit einem
soeben gefundenen Packet, al» mehrere
Krankerwärterinnen vom Staat Hospi-
tal vorbeigingen und plötzlich löste sich
der Verband und der Körper eine»
mehrere Tage alten Säugling« rollte
au« dem Packet zu ihren Füßen. Der
Körper ward nach dem Hospital genom-
men und die Polizei benachrichtigt, die

mit dem Fall festzustellen. Erst letzte
Woche wurde in einer leeren Lot an
Poplar Straße ein Säugling ausgegra-
ben, der todt geboren worden war.

Trotz der ungünstigen Witterung
hatte sich Donnerstag Nacht ein zahl-
reiches Publikum in der Liederkranz
Halle eingestellt, um dem von Herrn
Paul Drolshagen verfaßten und dem
Verein gewidmeten 3-aktigen Lustspiel,
.Die verwechselten BouquetS", zu
lauschen. Daß Herr Drolshagen einen

Treffer gemacht hat, ist unzweifelhaft,
denn die Situationen sind komisch und
interessant, die Musik melodisch und der
Vortrag ließ nicht» zu wünschen übrig.
Die theilnehmenden Personen waren

Herr Ludwig Falk, Frl. Lily Kriege!-

seph Feist, Frau Paul Musäu», Herr

gen ; Herr Paul Musäu» leitete die Re-
gie, mit Beihülse de« Verfassers, Herrn
Drolshagen. Da« allgemeine Urtheil
war ein recht günstige» für den Autor

erwartet, daß es ihm unter günstigen
Bedingungen abgekauft wird. Da die
Vorstellung so allgemein gefiel und man
Allen Gelegenheit geben will, sie zu hör-
en, so ist beschlossen worden, sie noch-
mals zu geben und zwar am 2». dS.

MtS. wieder in der Liederkranz Halle.

Der frühere Mayor, Kapitä
lame» Motr, trat am Montag da
Amt al« Aldermann der S. Ward an.

Da« Gesuch, daß während de
Consent» der Ell» die Wirthschafte!
bi« I Uhr Morgen» offen sein dürfte»
ist von Richter Edward« abgehhlagei
worden.

Nach dem Montag hinterlegte!
Bericht der Wittwe beträgt die.lame
V. Crawsord Hinterlassenschast 597 l,
«113.72. Wa» die Anfechtung de» Te
stamente» feiten» George B. Schoolel
kostete, ist nicht angesllhrt.

Da» Einkommen der Handle!
Hinterlassenschaft betrug für da« an
18. Februar beendete Jahr inSgefamm

t175.3K8.15. Nach Bezahlung der Ver
mächtnisse und Bauau«gaben verbleib
eine Bilanz von 51.540.22.

Da« jährliche Bankett der Damen
Sektion de« Scranton Viederkranz war!
Dienstag Abend in der Verein«halle ab
gehalten. Ein appetitliches Menu wur
de servirt und von den Anwesenden
unter diese» der Vorstand de« Verein»
völlig gewürdigt.

In dem Erdgeschoß de« P. Mc
Erea <üc Son Badens an Vackawann«
Avenue gab e« am Samstag Nacht um
ll Uhr einen Brand, der vor sein«
Bewältigung einen Schaden von etwa
tSNO anrichtete. Wa» den Brand ver-
ursachte, ist nicht bekannt.

Die erste im Staat gegründete

Zreitag Nacht in der Waffenhalle al«
inen Bestandtheil der Nationalgarde
>on Pennsylvanien eingestellt worden.
Oa« Corp« besteht au« bk Männern
ind A. B. Dunning ist al« Kapitän
rwählt worden.

Der Vackawanna Heizer William
-Dverfield glitt Sonntag Nacht au«,
>l« er sein Zug besteigen wollte und da«
»esultat war, daß ihm der linke Fuß
inter den Rädern zerdrückt wurde, so-
>aß Amputation der Zehen nöthig war.
sie im Mose» Taylor Hospital vorge-
nommen ward.

Medizinischer Aberglaube.

gefundenen Leichnam nicht als den de«
Mr. Druee identifizirt sehen wollte,
nahe, den alten Voltsglauben heranzu-

mische Frage.
Es ist jedoch noch gar nicht so lange

her, daß selbst in wissenschaftlichen
Werken Fälle deS angeblichen Weiter-
wachsens der Haare und Nägel nach
den. Namentlich Amerika lieferte von
Zeit zu Zeit neue Fälle. So wurde be-
hauptet, daß einem ermordeten Manne
einige Tage nach dem Tode der Bart

im Jahre 1863 von Dr. Cadwell aus
lowa gemeldete Fall, bei dem der

verleihen. Was darüber hinaus von
einem Wachsthum des Bartes erzählt
wird, kann man getrost als Unsinn be-
zeichnen.

Von herabstürzendem
Eis erschlagen. Während zehnBergleute in der Stanton-Zeche der
?Lehigh and Wilkesbarre Coal C0.,"
Pa., zu Tage fuhren, stürzten mehrere
schwer- Eiszacken von der Seite des

Schachts herab und zerschmetterten den
Fahrkorb. Drei der Männer wurden
getödtet, fünf andere erlitten Ver-
letzungen und zwei kamen mit dem
Schrecken davon. Der Fahrkorb be-
fand sich nahe dem Boden des 1000
Fuß tiefen Schachts, als das Eis

Da« Thal abWirt«.

Taywr.?Der Kampf um da« hiesige
Postamt ist zugunsten de« Apotheker«
Joseph Davi« entschieden worden, der
in etwa einer Woche als Nachfolger von
John w. Reese sein Amt antreten wird.

Prof. M. I. Lloyd ist am Dienstag
Abend wiederum auf drei Jahre zum
Schulsuperintendenten unserer Stadt
erwählt und sein Salair auf ? !s<X> fest,
gesetzt worden.?Die Kleider eine« Kin-
de« von Herrn und Frau Christ. Zum-
dach gericthen am Samstag Mittag in
Brand und Herr Zumbach trug nicht
unerhebliche Brandwunden am Gesicht
und den Händen davon, als er die Flam-
men durch Umschlagen eine» Teppiche«
dämpfte. Da« Sind ist nicht gefährlich
verbrannt.? Herr Michael Streun Hai
da« Jame« Eigenthum hinter Washing-
ton Straße für tl4tXl käuflich erwor-
ben.? Schiitzenkiinig ist und bleibt vor-
läufig Herr Ulrich Horger, und da» will
viel sagen, da der Wilhelm Tell Schlitzen
Club einige der besten Treffer weit und
breit hat. Äpropo«, nicht zu vergessen,
daß der Schlitzen Club Freitag Abend
(morgen) in Ltt'« Halle eine Abend.
Unterhaltung giebt, deren Program so
reichhaltig ist, daß jedem Theilnehmer
etwa« geboten wird. Leget Geschäfte
und Sorgen beiseite, kommet und freuet
euch de« Leben«, dieweil noch da« Lämp-
chen glüht!

Die unabhängige polnische katho-
lische Kirche zu Duryea wurde Don-
nerstag Nacht durch ein Feuer zerstört,
einen Verlust von verursachend,
der theilweise durch Versicherung gedeckt
ist. Da die Gemeinde nicht harmonisch
ist und dem Brand mehrere Explosionen
vorausgingen, so neigt man sich zu der
Ansicht, daß Brandstiftung vorliegt.
Eine Untersuchung wird vorgenommen
werden.

John Caloe, ein IS Jahre alter
italienischer Knabe, verfing sich Donner-
stag mit dem Hosenbein in der Maschi
nerie in dem Brecher der Austin Kohlen
Companie zu Old Farge und ward her-
umgewirbelt, bi« ihm ein Bein abge-
rissen war; auch wurde ihm ein Arm
und der Kopf zerdriickt und der Körper
dann auf den Fußboden geschleudert, wo

er ein paar Minuten später leblo« auf-
gefunden warde.

Bei dem Ehepaar Walter Heck-
mann von hier hat sich ein Töchterlein
eingestellt.

Al« Michael Foytak von Myrtle
Straße am Dienstag Abend von der
Arbeit heimkehrte, fand er den leblosen
Körper seine« Vater« in einem Garten
hinter der Wohnung. Der Mann war
iinem Gehirnschlag erlegen.

Der Polizei ward am Montag ge-
meldet, daß der ISjährige James Smith
»on Back Avenue am Morgen seine Hei-
nath verließ und ein Bankbuch sowie
IKO in Baargeld mitnahm. Die Poli-
>ei nimmt an. daß er die Stadt verließ,
da« Geld zu verprassen.

Frau Jeribah Tttu« von Electric
Straße, SS Jahre alt, wurde Dienstag
Ziacht am Fuße einer Treppe in ihr«
Wohnung al» Leiche ausgefunden. Ihr«
lochter, Frau Bright, und ihr Mann
latten eine .Reception" besucht und dii
Mose Greisin allein zuhause gelassen.

Durch ein Feuer, da« kurz nach
Mitternacht am Freitag Morgen in de>
Küche de« John M. Jone» an Archbalt

theil de« Gebäude» zerstört und eir
Schaden von etwa tb<Xl angerichtet, dei

heilweise durch Versicherung gedeckt ist
Früh Sonntag Morgen rannte»

>ei dem Marvine Brecher zwei D. <k H
.'okomvtiven in einander und wurde«
ion den Geleisen geworfen und starl
»schädigt, aber bei dem Unfall nur ein,

Person verletzt, nemlich der Heizer Johr
.'angan, der mit sehr leichten Verletzung
>en entkam.

Peter Schosield von Bennet Ave<
,ue, ein Bergmann in der Dickson
zeche, fiel Montag vor einem Karren
neder und dabei gerieth seine recht«
Hand unter die Räder und dieselbe ward
hm in schauderhafter Weife zerdriickt.
Oer behandelnde Arzt hofst, ihm das
Nied zu retten.

John Wilson von Clearview Ave-
me hatte eine originelle Idee ausge-
leckt, um ohne eine Lizen» Getränke zu
Merkausen, denn er wanderte mit einem
ILagen auf den Straßen herum und
»erabreichte Jedem, der Durst und die
löthigen Moneten befaß, die labende
Flüssigkeit. Polizist Anderson bemerkte
>ie Sache und nachdem er sich durch
inen Trunk überzeugt, daß Wilson
virklich geistige Getränke losschlug, ver-
lastete er ihn und später stellte man ihn
inier >3«) Bürgschaft für sein gericht-
icheS Erscheinen.

Brief einer Mutter. Frau H. S.
Fleming au« Detroit, Mich.. 24» Mul-
let Straße, schreibt folgenden Brief in
betreff de? so viel besprochenen Kräuter.
Heilmittel« Form'« Alpenkräuter Blut-

?Dr. Peter Fahrney ck Son« Co., Chi-
cago. Jll.

Briefe«. Ich erhielt Ihre Medizin von

Aber was kann man machen, wenn man

fllr Kinder zu sorgen hat? Wir halten
den Alpenkräuter stet« im Hause. Vor

ter gab ihr ungesähr fünf Flaschen Al

Medizin, welche in engerer Berbindung

zum Heim steht al» Forni'« Alpenkräu-

>er. Bon einer Generation zu der ande-

Or. Peter Fahrney ck Son» Co., lIS-
IIB So. Hoyne Ave., Chicago, Jll.

Forni'« Alpenkräuter Bluibeleber ist
>i» haben bei Henry Walter, lull Cedar

Wichtig sir »»sere Leser.
Der dritte Gehils« General Postmei-

ter hat kürzlich eine Ordre bekannt ge-
nacht, die sltr Zeitung«herau»geder und

hre Leser, welche ihr Blatt durch dii
Post erhalten, von großer Wichtigkeit ist,
Oie Ordre betrifft alle Zeitungen,

iur Zeitungen al« vierte Klasse Post»
lachen durch die Post befördert werden,
ven» für dieselben wenigsten« innerhalb

Zahr schuldig ist; auch bezweckt die
Ordre, daß ein Unterschreiber die Zeit-
ang jede» Jahr bestellt. Da« Postde-

)e» Erlasse» verschiedene Uebelstände
ibschaffen und daß die Her-
luSgeber sich demselben sllgen, um diese»
>u erreichen. E» giebt immer eine ge-
wisse Anzahl Leser einer Zeitung, die e»
nit der Bezahlung nach Ablauf eine«
Jahre« nicht so genau nehmen, wenn
Iber der Erlaß durchgeführt wird, so
vird er siir solche eine Einstellung der

Ablieferung zur Folge haben. Wer da-
ier eine Zeitung wirklich wünscht, wird

irhalten können, ohne daß sie jedesmal
nit einer ein Cent Marke versehen ist.
wir werden un« der Anordnung fügen

l!eser e« ebenfalls thun, damit für un«
lind sie keine Unannehmlichkeiten ent-
stehen, denn mit der Ver. Staaten Re-
gierung ist, wie wohl bekannt, kein

Ist e« Eisenwaar« ?wir haben e».

Mit der Gartenarbeit fleißig?
Oder vielleicht benutzen Sie Morgen« und Abend» die entbehrlichen M«.

mente dazu, um den Rasenplatz und die Blumenbeete in Stand zu setzen,
Wa» die Werkzeuge anbelangt, sei e» nun ein Schubkarren. Rechen, Spaten

«der Hacke, Sie werden sie hier finden.

Gitterwerk Draht. Baum Beschützer,

Blumen Beschützer»
Rasen Samen, Dünger.

BVeeks WsrvwAre Vo.,
II» Washington Avenue.

In der Wohnung der Brauteltern
an Electric Avenue wurden Donnerstag
Abend Irl.Lucie I. Geier und Amsey
C. Smith durch Pastor A. O. Gallen,
kamp zum Bund fllr'S Veben einge.
segnet.

Frau Emma Egler von Oak Str.
fiel Samstag Abend nahe ihrer Wohn,
ung von einer Mauer und im Staat
Hospital wurde festgestellt, daß sie einen
doppelten Bruch de« rechten Fußgelenke»
davongetragen hatte.

In den Erie Werken dahier ist am
Freitag nach einem zweiwöchentlichen
Stillstand die Arbeit wieder aufgenom-
men worden und zwar fitr acht Stun-
den täglich. Ueber b«xi Männer und
Knaben erhalten dadurch wieder Be.
schästigung.

Die alte Keystone Halle, gegen,
wärtig al« Hotel von Tony Pace be-
nutzt, wurde Samstag Aden» durch ein
Feuer zum Betrag von etwa »I(XXj be-
schädigt. Da? Gebäude ist Eigenthum
der Frau Anna Burschel und wurde vor
Über SU lahren errichtet.

Die Eagle Realty Eompanie von
hier, mit einem Kapital von »lu.cxx»
und au« Viktor Burschel. P. F. Reilly
und A. T. Irwin bestehend, erhielt
Donnerstag einen Friebries bewilligt.
Die Kompanie wird sich dem Grund,
-igenthum und Baufache widmen.

Zwei Wohnhäuser an Helen Str..
m der Nachbarschaft von No. 6, Eigen,
lhuni de« Michael McHugh und von
diesem und John Walker bewohnt, sind
Donnerstag Morgen durch eine Ver-
schiebung der Oberfläche sehr stark be-
schädigt worden, denn nachdem die Fa-
milien sich in Sicherheit gebracht hatten,

Acker Land ward durch die Verschiebung
-sfijirt.

Charles, der SS Jahre alte Sohn
de« John Frank von Shcrwood Ave-
nue, starb Donnerstag nach einer Krank-
heit von zehn Wochen und wurde Sonn»
tag Nachmittag im Dunmore Friedhofbeerdigt. Der Verstorbene war ei«
Mitglied de« lokalen Orden« der Jr.
O. U. A. M., und dieser leitete da»
öegrSbniß, während Pastor W. F.
Aibbon» von der Pre»byterlschen Kirche
den Trauerdienst abhielt.

Wie ist die« !

MIN «»II Hat» Aalairh.Au? gihtttl »Xld«i>

A. I. ih«n«« d l Sigemh,, Iot«do, O.
dad»n g Z.

W« ft ruar, Gi»ßhand»l«-Droguiste», To»

Od«rftäch«i> de« Softem». Z«uaniff« frei i?«r.
sandig Pttis für glasche. Verkauft

Danksagung.

Land zu verkaufen.
Ich «»kaust igguß Lot» an West Mountain,

21. Ward, für oder «inen Acker für kNO
?mif Hüdsche^Lag»
Zenltn Reese, lAM Washdurn Sttaße, Scran-
«»». 18,2

Zu verkaufen.

H»de Pari. S>e?n >hr>l«,is, »er»
dessnt, »rächt,-»« Lag«. Man eitandta« sich
Ro. ZO9 Nord kinroln >»evu«. l7»t


